
rund um 
die Teck

  Solide Finanzen und eine faire Finanzpartnerschaft mit den Gemein-
den. Eine bezahlbare Kreisumlage bleibt im Fokus.

  Leistungsfähige Kreiskliniken zur Sicherung der medizinischen Versor-
gung der Bevölkerung und Unterstützung bei der wohnortnahen haus-
ärztlichen Versorgung.

  Stärkung der beruflichen Gymnasien, der Berufsschulen und der dua-
len Ausbildung zur Sicherung des nahtlosen Übergangs von der Schule 
in den Beruf, aber auch zur Behebung des Fachkräftemangels.

  Weiterer Ausbau der Verkehrsinfrastruktur bei Straßen und Schienen 
wie die Verlängerung S-Bahn nach Weilheim und Sicherstellung des 
Betriebs der Teckbahn, Bau samt Unterhaltung von Kreisstraßen, Op-
timierung des Öffentlichen Personennahverkehrs und Schaffung von 
Radschnellwegen.

  Erhaltung der einzigartigen Kultur- und Naturlandschaft. Hierbei muss 
sowohl dem Landschaftsschutz als auch den berechtigten Anliegen der 
Land- und Forstwirtschaft sowie der Grundstücksbewirtschafter Rech-
nung getragen werden.

  Lückenschluss beim flächendeckenden Ausbau des Breitbandnetzes.
  Sicherung der sozialen Strukturen und Einrichtungen im Zuständig-
keitsbereich des Kreises. Förderung der Vereine sowie der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit.

  Abfallbeseitigung mit günstigen Gebühren und Sicherung einer regel-
mäßigen Abfuhr.

  Verstärkte dezentrale Unterbringung von Asylbewerbern und zügige 
Einführung einer Bezahlkarte.

  Stärkung wirtschaftlicher Belange; dabei gilt unsere besondere Auf-
merksamkeit den Unternehmen, dem Handwerk sowie den Bauern und 
der Gastronomie

Die Bürgerinnen und Bürger sowie das Allgemeinwohl 
stehen im Mittelpunkt unserer Arbeit. Wir setzen auf die 
Freiheit, rechtsstaatliches Handeln und die Eigenverant-
wortung der Menschen. Deren Bevormundung und Gän-
gelung lehnen wir ab. Mutvoll möchten wir anstehende 
Aufgaben anpacken.

Zum Wahlverfahren:
Sie haben insgesamt 6 Stimmen.
Hiervon können Sie einer 
Person bis zu 3 Stimmen geben.
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Wahlsonntag 9. Juni 2024

bürgernah und heimatverbunden

Wir FREIE DEMOKRATEN
setzen uns im Kreistag ein für:

„rund um die Teck“



7. Hans KAHLE
Gärtnermeister
Kirchheim, *21. 1. 1954, verheiratet, eine Tochter
Hobbies: Gartenarbeit, Hobbyschreiner, Wandern. Sport, Reisen, Tanzen

aktiv für solide Finanzen, Vereine und Verkehrswende

Im elterlichen Gärtnerbetrieb hat Hans Kahle schon früh Kontakt mit der Ar-
beitswelt gehabt und Werte vermittelt bekommen. In seiner Freizeit betrieb 
er Schuhplatteln beim Trachtenverein Kirchheim. Nach Ablegung der Meis-
terprüfung war er beruflich vielfältig unterwegs. 2019 wurde der Alt-Kirch-
heimer in den Stadtrat gewählt. Eine Politik, die mit Vernunf die Verkehrs-
wende angeht, liegt ihm besonders am Herzen. Trotz Beachtung schwäbischer Tugenden wie 
Sparsamkeit wagt er den Blick über den politischen Tellerrand hinaus. Als aktives VfL-Mitglied 
geht er gerne ins Sportvereinszentrum.

9. Carola KITTL
Betreiberin eCommerce
Kirchheim, *17. 1. 1981, verheiratet, eine Tochter und einen Sohn
Hobbys: Singen im Chor, Schwimmen, Ski fahren, Handarbeit
aktiv für die Vereinbarkeit, Eltern zu sein und beruflicher Erfolg

Nach ihrer kaufmännischen Ausbildung und einiger Erfahrung im Erwerbs-
leben hat sie ihr Hobby zum Beruf gemacht und verkauft erfolgreich perso-
nalisierte Artikel im eigenen eCommerce. Seit früher Kindheit singt sie in 
ihrem Gesangsverein und ist mittlerweile schon seit fünf Jahren dort als Vor-
standsmitglied tätig. Den Wunsch, Familie und Beruf unter einen Hut zu be-
kommen, ist ihr Steckenpferd, denn dafür lohnt es sich zu kämpfen.

5. Thomas EBERHARDT
Gastronom
Neidlingen, *12. 9. 1972, eine 8-jährige Tochter
Hobbys: Volleyball, Kulturförderung, Rad fahren, Motorsport
Als Neidlinger Lammwirt mit Land und Leuten verbunden

Der gelernte Koch und Ausbilder ist seit 1998 Gastwirt in fünfter Generation. 
Nach dem Wirtschaftsgymnasium war er gleichzeitig im Kirchengemeinderat 
und bürgerlichen Gemeinderat tätig. Dann Fachgruppenvorsitzender Gastro-
nomie im Vorstand des DeHoGa, Hotel- und Gaststättenverband ES. Die Ar-
beit in der kirchlichen Jugendarbeit sowie die Erfahrung als Vater haben ihn 
geprägt. Er weiß, wie wichtig eine positive Entwicklung der Kindes durch gute gesellschaftliche 
Rahmenbedingungen ist; ebenso die Weichenstellung für wirtschaftliche Entwicklungen wie z. B. 
den Erhalt der Dorfgastronomie.

1. Rainer STEPHAN
Diplom-Verwaltungswirt (FH) i. R.
Holzmaden, *20. 5. 1955, ev., verh., 2 Kinder: Inga und Erik
Hobbys: Musik, Heimatgeschichte, Weinkunde, Vereinsarbeit

Kreisrat, 35 Jahre Gemeinderat und stellv. BM

Der Verwaltungfachmann ist mit 3 Brüdern in Holzmaden aufgewachsen 
und hat sich früh ins Ehrenamt eingebracht: Seit 1996 Außenstellenleiter 
der vhs und 47 Jahre beim TSV Holzmaden. 1984 wurde er erstmals in den 
Gemeinderat und 2009 in den Kreistag gewählt, jeweils unterbrochen durch 
eine 5-jährige Pause. Aktuell ist er 1. stellvertretender Bürgermeister. 2011 
war er Landtagskandidat. Mitgliedschaften: THW, Christliche Liberale und viele örtliche Vereine. 
Aktiv für die Partnerschaft mit Connantre. Ein reges Gemeindeleben ist ihm wichtig, damit der 
ländliche Raum attraktiv bleibt. Er arbeitete beim Land und ist mit Doris geb. Voggel aus Schopf-
loch verheiratet.

6. Alexander GOEBE
KNX-Systemintegrator
Kirchheim, *7. 7. 1995, ledig, ev.
Hobbies: Fliegen, Motorradfahren, Vereinsarbeit
ein Herz fürs Ehrenamt und Jugendliche

Alexander Goebe ist mit den Geschwistern Anja-Marie und Adrian in Unter-
lenningen aufgewachsen. Das frühe Interesse am Feuerwehrdienst brachte 
er schon als Jugendlicher in die Jugendfeuerwehr ein. Es folgte ein 10-jäh-
riger aktiver Feuerwehrdienst. Alexander ist Mitglied in der Fliegergruppe 
Grabenstetten sowie bei den Jungen Liberalen (Julis) engagiert. Dort ist er 
als Vorstandsmitglied aktiv. Den gelernten Elektroniker interessieren besonders die Verbesse-
rung der Infrastruktur, die Sicherstellung von Zukunftschancen der jungen Generation und die 
Förderung ehrenamtlicher Tätigkeit.

8. Peter LANG
Technischer Objektleiter
Kirchheim, *16. 8. 1969, verheiratet, 2 erwachsene Töchter
Hobbies: Musik, Garten, Schlagzeug, Familie

interessiert an Verkehrspolitik, Feuerwehr und Schwabenrock

Der Technische Objektleiter und Elektromeister ist mit seiner Schwester 
in Jesingen rund um die Kirche aufgewachsen. Schon früh trat er in die Ju-
gendfeuerwehr ein und setzte sein Engagement bei der Feuerwehr auch 
nach dem Wegzug nach Unterensingen fort. Seit der Rückkehr 2013 nach 
Kirchheim interessieren ihn Fragen der Lokalpolitik und im Verkehrswe-
sen. Zudem ist er musikalisch tätig: Als „praktizierender Schwabe“ hält er die Fahne des schwä-
bischen Dialektes hoch, indem er sich als Schlagzeuger und Textschreiber in der Schwabenrock-
band „O‘verboga“ betätigt.

3. Helmut RÖSCH
Diplom-Ingenieur (FH) Forstwirtschaft
Ohmden, *11. 1. 1967, verheiratet, ev.
Hobbys: Blasmusik, Schwimmen, Wandern, Natur
schätzt Blasmusik und Heimatverbundenheit

Der Spross einer alteingesessenen Ohmdener Familie absolvierte eine Aus-
bildung zum Energiegeräteelektroniker. Danach schloss er ein Studium an 
der Hochschule Rottenburg erfolgreich ab. Der diplomierte Förster arbei-
tete bei einem Sägewerk und im Forstamt. Aktuell ist er bei der Autobahn 
GmbH als Planer für den Albaufstieg tätig. Er spielte im Ohmdener Musik-
verein Flügelhorn und war 13 Jahre dessen Vorsitzender. Er weiß, dass unser Vereinswesen 
Unterstützung braucht und dies zu einem guten Miteinander beiträgt. Er schätzt besonders die 
Musikkameradschaft mit St. Pankraz in Südtirol.

2. Dalida RICHTER geb. Kalac
Steuerberaterin und Wirtschaftsmediatorin
Kirchheim, *2. 1. 1995, verheiratet
Hobbys: Familie und Freunde, Kunst, Gesellschafts- und Lokalpolitik

aktiv für Betreuungsmöglichkeiten und Bürgerinteressen

Die Kandidatin ist im Raum Kirchheim aufgewachsen. Nach dem Abitur absol-
vierte sie den Bachelor of Arts an der DHBW Villingen-Schwenningen. Später 
hat sie nebenberuflich ihren Master an der DHBW Stuttgart abgelegt. Heute 
ist die 29-Jährige bei einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft angestellt und 
betreibt nebenberuflich eine eigene Kanzlei als Steuerberaterin in Jesingen. 
Sie setzt sich dafür ein, bessere Betreuungsmöglichkeiten für Kinder und Eltern zu schaffen so-
wie Schüler sinnvoll über die Berufswahl und -ausbildungsmöglichkeiten zu informieren. Zudem 
möchte sie eine bürgerorientierte Verwaltung anstreben und bürokratische Anforderungen redu-
zieren.

4. Corinne SKORA geb. Schweikert
Betriebswirtin
Kirchheim, *27. 3. 1986, verheiratet, eine Tochter, rk
Hobbys: Musik, Familie, Wandern

heimatverbunden, interessiert an familienpolitischen Fragen

Corinne Skora ist mit einer Schwester in Brucken aufgewachsen. Schon früh 
war sie ins örtliche Leben eingebunden: Querflötenspielerin beim Musikver-
ein Oberlenningen, Ministrantin in der Kirche St. Maria Himmelfahrt und Ju-
gendleiterin beim Kleintierzuchtverein. Nach dem Schulbesuch in Lenningen 
und Kirchheim hat sie eine Ausbildung zur Köchin abgeschlossen und dann 
ein betriebswirtschaftliches Studium an der Hochschule Albstadt-Sigmaringen erfolgreich ab-
solviert. Heute ist sie im Straßenbau in der Softwarebetreuung und im Haushalt tätig. Als Mutter 
einer 3-jährigen Tochter und  Elternbeirätin weiß sie um die Thematik der Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf.


